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Halle Dienstag

Zwiſchen zwei Uebeln
Unter den auswärtigen Angelegenheiten erregen gegenwärtigrotz der berliner Nachkonferenz die franzöſiſchen das meiſte

zntereſſe deshalb kommen wir auf dieſe noch einmal zurück
Nachdem das Abgeordnetenhaus die Amneſtievorlage mit 333
gegen 140 Stimmen angenommen liegt die Entſcheidung jetzt
n der Hand des Senates Wie er dieſe bei normaler Lage
der Dinge zu treffen hätte kann nicht zweifelhaft ſein Gam
bettas Vorgehen welches wir neulich als den Ausfluß eines
maßloſen und rückſichtsloſen Ehrgeizes charakteriſirt haben
hat die Regierung zu einem wahrhaft ſelbſtmörderiſchen
Schritte gedrängt denn dieſer Schritt iſt zweckwidrig un
würdig und lächerlich und ſolche Schritte bringen eine
republikaniſche Regierung dem Abgrunde viel raſcher nahe als eine
monarchiſche Was nützen jene ſtolzen Worte welche die Mörder
und Brandſtifter der Kommune in dem Augenblicke als
Mörder und Brandſtifter verdammen wo ſie von den Ur
hebern dieſes Verdammungsurtheils der bürgerlichen Geſell
ſchaft wiedergegeben oder vielmehr auf dieſe losgelaſſen werden
Was hat es für einen Sinn wenn man den friedlichen
Bürgern zuruft die Amneſtie werde nicht für ſondern
gegen die Partei der Kommune bewilligt Die ver
ſchämten und unverſchämten Anhänger der Verbrecher
und der Verbrechen von 1871 haben die Amneſtie als
ein Recht als ein Eingeſtändniß der Schuld der Sieger in
jenem Bürgerkampfe als eine unzureichende Sühne für die
Märtyrer des Petroleums gefordert jetzt bekommen ſie die
ſelbe ob auf einem Sammetkiſſen feierlich überreicht ob vor
die Füße geworfen das iſt vollkommen gleichgiltig e Weg
es iſt eine Scene wie aus einer Kinderſtube wo die Weich
lichkeit und der Unverſtand das Amt des Erziehers übt Du
ſollteſt nicht dieſen Apfel bekommen ſondern Schläge und
jemehr Du danach ſchreiſt deſto weniger ſollteſt Du ihn be
kommen Du ungezogenes Kind ſagt die Mutter und
giebt dem Kinde den Apfel und das Kind iſt damit wieder
einen Schritt jener Entartung näher gebracht in welcher es der

Wenn augenblicklich die
radikalen Blätter ſich befriedigt gebärden ſo geſchieht das t
Einſchläferung des Senats wie wenig die Rothen verſöhnt
ſind das beweiſt die höhniſche Antwort welche Belleville auf
Gambetta s Rede durch die Wahl Trinquet s gegeben hat

Der Senat iſt nun in einer unſeligen Lage Nimmt er
das Amneſtiegeſetz an ſo macht er mitſchuldig einer
unheilvollen Maßregel welche Frankreich einſt Blut und
Thränen koſten kann und er verliert den letzten
innern Zuſammenhang welcher bisher durch gewiſſe
Fäden zwiſchen dem rechten und linken Centrum erhalten
wurde er verliert endlich jedes Vertrauen bei den konſer
vativen Elementen im Lande jedes Anſehen und damit jede
Möglichkeit künftig im Falle der Noth der raſtlos vorwärts
raſenden Bewegung durch ſein Veto Halt zu gebieten
verwirft er die Vorlage ſo entfeſſelt er einen Sturm gegen
ſich welcher ſtark genug ſein dürfte ſelbſt ſeine Exiſtenz in
Frage zu ſtellen Was Du auch thun magſt es wird
Dich reuen dies Wort Goethe s bezeichnet r die augen
blickliche Lage des franzöſiſchen Senats Wie er ſich ent
ſcheiden wird das iſt kaum zweifelhaft

Durch ſein Nachgeben wird freilich nicht ſofort Unheil über
Frankreich hereinbrechen

Nicht jeden Wochenſchluß
Macht Gott die Zeche

aber beſchleunigt wird dadurch der Ausbruch jener Kämpfe
und Krämpfe die ſelbſt ein Gambetta nicht dauernd wird
ſtillen und heilen können

Deutſches Reich

O Berlin 27 Juni Die Ueberſicht der Geſchäfts
thätigkeit des deutſchen Reichstages in ſeiner Seſ
ſion vom 12 Februar bis 10 Mai 1880 iſt bereits erſchienen
Sie beſteht wie bisher aus zwei Theilen von denen der erſte
das Etatsweſen und der zweite anderweite Vorlagen der ver
bündeten Regierungen Anträge und Jnterpellationen der Ab
geordneten und Petitionen umfaßt Die Ueberſicht iſt mit
gewohnter Sorgfalt und in derſelben Geſtalt gearbeitet die
ſich bisher für die Benutzung ſo brauchbar erwies Eine

1 Beilage zu Nr 149 der Saale Zeitung
neue Bereicherung hat ſie dadurch erfahren daß ſie hinter
den Namen der Redner in der betreffenden Rubrik jedesmal
die Fatenzah aus dem ſtenographiſchen Berichte der Sitzungen
angiebt

Der ruſſiſche Botſchafter bei der franzöſiſchen Republik
Fürſt Orloff hat Sonntag Mittag Berlin verlaſſen und
ſich nach Paris begeben

Dem General der Kavallerie von Tümpling komman
direnden General des VI Armee Korps iſt anläßlich ſeines
fünzigjährigen Dienſtjubiläums der Stern und das Kreuz der
Großkomthure des königlichen HausOrdens von Hohenzollern
verliehen worden

Die Poſt theilt mit daß die Brandenburger Haupt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins eine Reſolu
tion gegen die bekannte Proteſt Erklärung der tiroler
Biſchöfe angenommen und außerdem als Antwort auf jene
Erklärung der bedrohten proteſtantiſchen Gemeinde in Meran
eine Extra Unterſtützung von 300 M zugewandt hat

Durch die erfolgte Unterzeichnung einer Zuſatzkonvention
u dem deutſch chineſiſchen Freundſchafts Schiffahrts und Handelsvertrage vom 2 September 1861

iſt es gelungen einen Theil der ſeit vielen Jahren den
Gegenſtand der Vertrags Reviſions Verhandlungen mit
r bildenden Fragen zu einem befriedigenden Abſchluß zu
ringen
Die Generalverſammlung der Katholiken Deutſch
r wird vom 12 bis 15 September d J in Konſtanz

agen

Bei der in dem potsdamer Reichstags wahlkreiſe
ſtattgehabten Erſatzwahl erhielt nach den bis jetzt vorliegenden
Reſultaten Prediger Neßler in Berlin Fortſchr 5668 und
Oberpräſident Vr Achenbach 2103 Stimmen

Bei der Stichwahl im 9 badiſchen Reichstag swahl
bez irke PforzheimDurlach EttlingenGernsbach wurde nach
den bis jetzt vorliegenden Reſultaten der Holzhändler Klumpp
in Gernsbach nationallib mit 9611 Stimmen gewählt Der
Gegenkandidat Oberkirchenrath Dr Mühlhäuſer konſerv erhielt
6084 Stimmen

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 17 Juni Vergangenen Freitag hat der Rektor

Riſche aus Wolmirſtedt ſeine Probe als Rektor der II Bür
re emacht An demſelben Tage wurde in der Aula des

önigl Gymnaſiums der ſog Lange ſche Akt zu Ehren dieſes
um die Anſtalt verdienten Mannes durch Geſang und Vorträge
gefeiert Jn der Nacht zum Sonnabend wurde von ruchloſen
Händen hier folgende Schandtha ten verübt Vor einem noch
im Bau befindlichen Hauſe in der Bahnhofſtraße wurde ein
Theil des eiſernen Gitters mit Pfeilern umgeriſſen vor dem
Mansfelder Hofe die tönernen Urnen verſchleppt und zertrüm
mert im Stadtgraben die Stühle auf die Bäume und in den
Nachbargarten expedirt in letzterem die Erdbeeren ausgeriſſen
an anderen Orten die Läden ausgehängt Wagen fortgefahren
u ſ w Die eingeleitete Unterſuchung hat die Thäter leider noch
nicht ermittelt ſollte man aber nach ihrer Ermittlung angeſichts
ſolch ſchändlichen Frevels denn jugendlicher Uebermuth iſt hier
weit überſchritten nicht wünſchen daß die Prügelſtrafe noch
exiſtirte Bei der letzten Vorſtellung der KolterWeitzmannſchen Seiltänzertruppe war der von früher her berühmte alte
90jährige Kolter im Johannis Hoſpital in Leipzig unterge
bracht hier gegenwärtig K wohnte früher hier
C Könnern 27 Juni Geſtern reſp heute Morgen hat das

diesjährige Königs le on welches letzte Mittwoch begon
nen ſein Ende erreicht Von ſchönem Wetter begünſtigt ver
lief Alles in beſter Weiſe Unſer Schützenfeſt iſt zwar kein
Volksfeſt wie in vielen andern Orten aber immerhin ausge

dehnt St da eine ſehr große Anzahl der hieſigen Einwohner
dem Schützenvereine als Mitglieder angehören Den beſten
Schuß that der Hauptmann des Vereins Herr Brauereibeſitzer
Emilius welcher ſchon voriges Jahr ſo glücklich war und
wurde ihm deshalb als Schützenkönig von Neuem in der üblichen

e

Weiſe von Seiten der Schützenkompagnie gehuldigt Ueber
die Ernteausſichten in hieſiger Gegend kann ich Jhnen nur
Günſtiges berichten Obwohl die anhaltende trockene Witterung
während und nach der Beſtellzeit und beſonders die ſpäten
Nachtfröſte großen Schaden gethan ſo iſt doch durch die letzten
Regen und die warme Witterung Alles anders geworden Der
Roggen läßt freilich hier und da zu wünſchen übrig der Weizenſteht aber ſehr gut z beſonders guten Hoffnungen berechtigt
die Gerſte die Hauptfrucht unſerer Gegend Der
Zuckerrüben als auch der Kartoffel iſt befriedigend
werden wir dagegen dieſes Jahr verzichten müſſen

Stand der
Auf Obſt
Die erſte

29 Juni 1880
Schur des Klees war nicht beſonders deſto mehr verſpricht die
zweite Der Hagel mit welchem eins der letzten Gewitter be
gleitet war hat anſcheinend r Schaden gethan

rer Reg Bez Merſeburg 27 Juni Jn den erſten
Tagen dieſer Woche war der Hr Regiekungspräſident v Dieſt
hierſelbſt anweſend zur Beſichtigung des Kreiſes Jn Begleitung
des Landraths Bürgermeiſters und noch anderer Perſonen
wurden zunächſt von hrn v Dieſt die ſtädtiſchen Gebäude mit
ihren Einrichtungen u ſ w in Augenſchein genommen wobei
ſich derſelbe wiederholt befriedigt über die zu ſtädtiſchen Bureaus
u ſ w dienenden Lokale des Rathhauſes ausſprach Bei Re
viſion der ſtädtiſchen Sparkaſſe drückte Herr v Dieſt ſich be
ſonders anerkennend aus über das ſo überaus günſtige Fort
ſchreiten des noch ſo jungen erſt ſeit Mitte des Jahres 1873
beſtehenden Jnſtituts und über die erfreuliche Höhe der ſeitdemgemachten Einlagen Nachdem Kirche Schule Krankenhaus
T ſowie die St Katharinenkirche auf dem Gottesacker noch einer
Jnſpektion unterwarfen waren begab ſich der Präſident von hier
aus in das Kreishaus in welchem ſich die Bureaus des Land
rathsAmtes und der KreisSparkaſſe befinden nach deſſen Be
ſichtigung wurde in Begleitung des Landraths die Jnſpektions
Reiſe in den Kreis zunächſt der Nachbarſtadt Schlieben einen
Beſuch zu Theil werden laſſend angetreten

Nordhauſen 27 de Der am 16 d M vom hieſigen
Schwurgericht zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilte Straßen
räuber Adam Wagner aus Neuſchönefeld bei Leipzig gebür
tig aus Gieboldehauſen hatte ſich während der Freiſtunde mit dem
Tags zuvor wegen Anſtiftung und Verleitung zum Meineid zu
5 Jahren Zuchthaus verurtheilten Bauunternehmer Wedemeyer
verabredet zuſammen auszubrechen Geſtern Nachmittags ge
lang es nun Wagner von der in der Mauer des Hofraums des
Gefängniſſes befindlichen Thür die Krampe unbememerkt abzurei
ßen und zu entkommen Ehe Wedemeyer folgen konnte wurde
die Flucht des Wagner entdeckt und nach einigen Stunden gelang
es einem Knaben von 13 Jahren W am ſog Roßmanasbache
etwa 20 Minuten von der Stadt entfernt während er ſich an
den Bach gelegt um zu trinken zu treffen und ſich auf ihn zu
werfen Beide fielen ringend in den Bach inzwiſchen war der
Gärtner Peter welcher in unmittelbarer Nähe auf dem Acker
beſchäftigt war herangeſprungen und hielt Wagner feſt bis wei
tere Verfolger die ſich in Schaaren anſammelten angekommen
Die Folge iſt daß ſämmtliche Schlöſſer im Gefängniſſe nachge
ſehen und ergänzt ſowie daß alle Verurtheilten in Zwangsklei
dung geſteckt worden ſind Wagner wird Mittwoch nach Halle
transportirt werden

Aus dem Unſtrutthale 26 Juni Durch die fruchtbare
Witterung der letzten Wochen hat ſich der Stand der Feld
früchte gebeſſert Eine beſonders gute Ernte verſprechen Kar
toffeln und Zuckerrüben Leider verzögert das ſeit einigen Tagen
anhaltende unſichere Wetter die Heuernte Das Obſt iſt durch
die kalten Nächte des Mai im Thale faſt gänzlich vernichtet
während es auf den Anhöhen verſchont geblieben iſt Jn
Freyburg fand heute die Uebergabe des bisherigen Schul
hauſes an die Mitglieder des Amtsgerichtes in Gegenwart des
Magiſtrats und der Stadtverordneten ſtatt

Der Poſt wird aus Jlfeld a H geſchrirben Ein an
geblicher Student aus Halle mit blauweißer Studenten
mütze und eben ſolchem Bande bereiſt das Land um gutmüthige

Menſchen an zuborgen und ſcheint ſehr gute Geſchäfte zu
machen Er iſt auf der Reiſe nach Celle Bromberg c begriffen
um der Beerdigung eines alten Herrn beizuwohnen und iſt
dabei das Opfer eines Taſchendiebes geworden Sein Benehmen
iſt derart daß nur Wenige ihn abweiſen wohl gar Viele ihm
aus der Noth zu helfen bereit ſind An denen die ihm die
Thüre zeigen ſcheint er ſich dadurch zu rächen daß er irgendwo
anders ihren Namen annimmt Jn Sondershauſen und Jlfeld

B iſt er als Sohn eines Barons aus Halle oder eines Konſſtoriahraths in Hannover aufgetreten vor Kurzem hat er ſich

in oſen als den Sohn des Gymnaſial Direktors in Jlfeld
gerirt

an geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ableben ihres
ha ers iſt die evangeliſche Pfarrſtelle zu Mehmke Diözes
alzwedel vakant geworden Dieſelbe ſteht unter königl Patro

nat und gewährt exkl Wohnung ein Einkommen von ca 2230 M
877 Stelle gehören 3 Kirchen Die Beſetzung der Stelle erfolgt
iesmal durch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen Durch

Weiterbeförderung ihres Jnhabers iſt die 2 Dompredigerſtellezu Halle a reſormitie Ephorie gleichen Namens vakant
geworden Dieſelbe ſteht unter königlichem Patronat und ge
währt exkl Wohnung ein Einkommen von 2878 M Zur Stelle

r eine Kirche Die Beſetzung erfolgt diesmal durch das
d torinm der Provinz Sachſen mit Konkurrenz der Gemeinde

wahl

d Bernburg 26 Juni Die am 18 d ausgegebene Num
mer 572 der Geſetzſammlung für das Herzogthum Anhalt ent
hält einen Nachtrag für die Sparkaſſe des Kreiſes Bernburg
in welchem der Zinsfuß von 4 auf 38/10 Proz herabgeſetzt

Das Abſtexben der Hansinduſtrien
Der große in ſeinen Spuren allen Dingen der Welt anhaftende

Prozeß vom Werden und Vergehen kann nirgends folgenreicher ſein
als im induſtriellen Leben Viele Hausinduſtrien ſind ſchon
dahingegangen andere ſtehen auf dem Ausſterbeetat Einigen
wird der Tod leicht andere ſiechen dahin unter den furchtbarſten
Kämpfen Die Handſpinnerei iſt entſchlummert wie eine hoch
betagte lebensmüde Greiſin kaum hat Jemand durch ihren
Heimgang Schaden erlitten und wenn man ihr nachtrauerte
geſchah es aus Pietät gegen den alten lieben Spinnrocken der
ein ſo trauliches Attribut des deutſchen Heerdes war Ueber
haupt haben alle Großinduſtrien welche die Frauenhand ent
laſteten unendlichen Segen in die Welt gebracht und wenn
ſie auch noch Hunderttauſende von Frauen an die Fabrikſäle
feſſeln ſo werden ſie dafür in Zukunft Millionen dem natür
lichen Frauenberuf der Wirthſchaft und der Kindererziehung voll
und ganz zurückgeben

Herzerſchütternd ch iſt aber der Abſterbeprozeß ſolcher Hausin
duſlrien welche von der männlichen Bevölkerung großer Diſtricte
als Haubterwerb betrieben werden Der mechaniſche Webſtuhl
der der ganzen civiliſirten Menſchheit um billiges Geld das Da
ſein ſchmuckreicher geſtaltet iſt gleichwohl der Fluch vieler vielerTauſende Die gen Rothſchrete der Handweber aus Böhmen

und Schleſien aus der Lauſitz und dem Voigtlande ſind kaum
verhallt aber ſie werden ſich ſchon bei der r Geſchäfts
ſtockung ängſtlicher und dringender erheben Vielleicht beſchwich
tigt man ſie abermals auf einige Zeit aber verſtummen werden
ſie nicht bis die ganze Handweberei ausgelitten und ausgerun
gen hat Sie iſt überholt von der Maſchine

Mit gleich ſchrecklichem Ernſt vollzieht ſich ein ähnlicher
Sterbeprozeß in der Strumpfwirkerbranche die namentlich in
Sachſen weit verbreitet iſt Seltſam Schon ſeit mehreren
Jahren ſteht dieſe Jnduſtrie im ſchönſten Flor kleine Fabriken
werden zu großen Fabriken Faktore ſchwingen ſich auf zum
Großinduſtriellen und die Arbeiter an den modernen Maſchinen
erfreuen ſich ſehr auskömmlicher Löhne die Waaren ſind ſtark
et ſie ſind baares Geld wie der Kaufmann ſagt aber das
lles nicht daß die weitaus verbreitetere Hausinduſtrie

dieſer Branche mit ihren Handſtühlen dem unheilbarſten Siech
thum verfallen iſt Die goldene Zeit hat für ſie weiter keine

Bedeutung als daß ſie während derſelben nicht erſterben kann
Jch weiß ſehr wohl, ſpricht der Fabrikant zum Handwirker

Eure Handwaaren verdienen den Vorzug allein das Publikum
nicht die geringſte Warenkenntniß ja es greift nach den

aſchinenwaaren lieber weil die Maſchine eleganter und darum
e arbeitet r ich weiß ein dauerhaftes Stück
Handarbeit zu ſchätzen auch will ich nicht daß Jhr mit den
Euren brodlos werdet und ich bin bereit Eure Lieferungen nach
wie vor dem Weltmarkt rn ren nur müßt Jhr im Preiſe
mit meinen Maſchinen konkurriren Man bezahlt mir nicht mehr
dafür folglich würde ein höherer Lohn für mich ein Opfer bedeuten das mir Niemand vergütet Wollt und tönnt d r die
Konkurrenz aufnehmen ſo habe ich vollauf Arbeit für Euch und
wenn Jhr ſehr fleißig liefert werde ich vorläufig von der Auf
ſtellung neuer Maſchinen abſehen
Der Fabrikant rin die Wahrheit auch an ſeiner Logik iſt

nicht das geringſte an der bekümmerte Mann aber
ſchreitet mit einer neuen Bürde Garn ſeinem Häuschen zu in dem
es von e e und Kindern wimmelt er hat eine neue
Galgenfriſt gewonnen und die Gattin iſt wohl gar glücklich über
ſein verlängertes Elend Der gewohnte Fleiß wird nun zu
einer athemloſen Haſt die Nacht wird zum Tag ſein blutleererArm iſt verurtheilt die Rieſenkraft des Da es einzuholen und
wie will er dieſem anders beikommen als daß er auch zur Nacht
eit n wer das ziſchende Keſſelhaus längſt im tiefſten
rieden liegt
Jch habe einige Jahre in einem großen erzgebirgiſchenStrumpfwirkerdorfe gelebt und es iſt für h immer ein weh

müthiger Anblick geweſen wenn i
teten Strumpfwirkerhäuschen vorüberging Jm Hintergrund
le ruhig Weib und Kind am Fenſter aber kreiſcht unaufrlich der Handſtuht durch eine Glaskugel dringt ein ſpärliches

x t auſ t Arbeit und reflectirt ſich auf dem blaſſen kummer
ollen Antlidem ganzen Körper den Handſtuhl das unſelige Erbſtück von

Vaters Zeiten her in Bewegung erhält Daneben liegt die
n in tiefſter Ruhe Das Mondilicht ergießt ſich durch die

Bogenfenſter des Maſchinenhauſes und beleuchtet ben ſchlafenden
Koloß mit den blanken Kolben und Rädern er liegt ſo ſelbſt
zufrieden dort er riyt zu wiſſen daß er ſchon morgen in
aller r mit ſo und ſo viel tauſend Ümdrehungen die
des nächtlichen Fleißes dieſer Armen überholt ha

eines Mannes der unter fieberhafter Haſt mit

Und dieſer Zuſtand iſt eingetreten während die Strumpfleea e ſchon eine ganze Reihe von Jahren trefflich im Gange

iſt Wie ſoll es nun werden wenn einmal eine jener ſchweren
Kriſen wiederkehrt wie ſie dieſe Jnduſtrie im zweit und dritt
letzten Jahrzehnt erleben mußte
Ein billiger aigthſhigg lautet Gebt Eure uuſelige Hausinduſtrie auf und ſucht Arbeit in den Fabriken Wollten jedoch

die Fabrikanten ſo viele Maſchinen in Betrieb ſetzen als Hand
wirker vorhanden ſind ſo würde die ſchlimmſte Ueberproduktion
die Abſicht völlig vereiteln und in anderen Fabriken heſchäftigt
man m Leute nicht gern Wer Jahrzehnte lang im Wirker
ſtuhl ge M kann eben nicht ſehr geſchickt und anſtellig bei
anderen Arbeiten ſein auch ſind die Handwirker meiſt ſchwäch
liche kraftloſe Leute und dazu iſt die perſönliche Freiheit ein ſo

her Gut daß e auch klügere Menſchen um ihrer Willen
die ſchwerſte Selbſtknechtung auferlegen

Ein weiterer Rathſchlag iſt dieſer Macht dieſe Leute nach
und nach brodlos und zwingt ſie Wer zum Auswandern oder
zu S r Beſchäftigungen Der Wgrag hat etwas Na
türliches und iſt in ſeinen Konſequenzen nicht ſo ſchrecklich wie
der langſame r der mit ſeinem Hunger und Kum
mer ganze Geſchlechter degenerirt

Gründliche Hilfe würde den R wen werden wenn ſich
das Publikum entſchließen könnte ſich mehr Waarenkenntniß an
uſchaffen Der unnatürliche Zuſtand der einer weniger halt
aren Waare dieſelben Preiſe zuerkennt würde fallen müſſen

und die vermehrte Nachfrage hätte bald der Handwaare den
wohlverdienten höheren Preis verſchafft Leider iſt jedoch das

ikum der großen Mehrzahl nach völlig unmündig in wirth
ſchaftlichen Dingeu wie würde ſonſt das warten Anſehen
der Waaren in der e eine ſo große Rolle ſpielen
können Mit einem marktfähigen Aeußeren ausgerüſtet iſt in
vielen Fällen dex frage ſte Gegenſtand unterzübringen Es
ei hier nur an die allerliebſten kleinen eleganten Kinderſchuhe

aus dem elendeſten Schafleder erinnert die man ihres Aus
ehens wegen wie warme Semmeln wegkauft um ſie wenige

age ſpäter in den Kehricht zu werfen
a ich muß die Frage wie zu helfen ſei

des Nachts an den erleuch Publiku

hier offen laſſen
ie zu unterſuchen ehe der HungerJedenfalls aber iſt es gut ſie zu

ten aufbricht und ſich Einlaß erzwingtdie Thüren der Bedrorüchte



und die Kündigungszeit für Einlagen von 75 150 M auf vierWochen für Summen von 150 1500 M auf drei Monate e

alle größeren Kapitalien auf 6 Monate feſtgeſetzt wird Ein
hieſiger Chemiker Dr Häſſelbarth t dem Gemeinderath das
Anerbieten gemacht eine ſtädtiſche Kontrolle für Nah
rungs und Genußmittel einzuführen Der Antrag fand
im Prinzip Beifall und iſt vorläufig einer aus den Äerzten
Dr Curtze und Würzler Kaufleuten Michelmann und Damm
und Fabrikant Teichmüller beſtehenden Kommiſſion überwieſen
dürfte aber bereits wieder auf der Tagesordnung einer der
nächſten Stadtverordnetenſitzungen figuren

Gera 27 Juni Vorgeſtern fiel ein Soldat ſeinesZeichens Dachdecker zeige auf drei Tage beurlaubt war und
während derſelben eine Reparatur auf einem Hauſe ausführte
von dem Dache und mit dem Halſe ſo unglücklich auf die
Spitze des Bretterverſchlages mittelſt deſſen das Trottoir des
Umbaues der Vorderſeite des Hauſes wegen abgeſperrt war daß
er im Siechkorbe nach dem Militärlazareth übergeführt werden
mußte An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Die Aus
führung des Neubaues des Stationsgebäudes auf demhieſigen Bahnhofe iſt nunmehr an einen hieſigen Baumeiſter für

335,000 Mark vergeben worden Es hatten 15 Bewerber kon
kurrirt Die Submiſſionsofferten ſollen ganz auffallend diſferirt
haben Auf dem Wochenmarkte waren einem Konſumenten
vor einiger Zeit von einer Frau vom Lande Butterſtücke mit
wie er zu ne ermittelt hatte nicht unbedeutendem Minder
gewicht verkauft worden Der Konſument beſchloß der Ver
käuferin zu dem verdienten Denkzettel zu verhelfen ſuchte ſie am
vergangenen Sonnabend wieder auf und erhandelte von ihr
wieder eine Anzahl Butterſtücke machte ihr aber dann den Vor
ſchlag die Stücke vor der Abnahme einer amtlichen Gerichts

reviſion zu unterziehen Die Verkäuferin zeigte entſchieden Unluſtdarauf einzugehen machte ſich vielmehr in beſchleunigter Gangart

aus dem Staube Sie war indeß bald wieder entdeckt Die
Reviſion ergab denn auch ein ſtarkes Fehlge wicht an den
Butterſtücken

Der Vertrieb von Looſen zu der in Verbindung mit dem
Abonnement auf Pierers Konverſationslexikon beabſichtigten
Lotterie des Rennvereins zu Gotha iſt auch für das Groß
herzogthum Weimar verboten worden

Zur Riethbewäſſerung im Unſtrutthale

t Wiehe 25 Juni
Jm hieſigen Forſt und landwirthſchaftlichen Vereine iſt u A

auch die Frage zur Erörterung gelängt Aus welchen Gründen
iſt die Winterbewäſſerung des Riethes wünſchenswerth

Bei der Wichtigkeit dieſes Gegenſtandes dürfte es ſich empfehlen
die von dem Herrn Grabeninſpektor der Unſtrut Regul Sozietät
SachſenburgNebra als Referenten gemachten bezüglichen Mit
theilungen hier wieder zu geben Nach den Beſtimmungen des
Statuts hat es nicht in der Abſicht der SozietätsGenoſſen gelegen
die Fluthen der Unſtrut ſammt und ſonders vom Riethe abzuwenden
denn nach S 1 des Statuts ſoll der Zweck der Regulirung der
ſein die Riethgrundſtücke zu entwäſſern und gegen unzeitige
Ueberſchwemmungen zu ſchützen auch ſoweit es infolge der her
zuſtellenden EntwäſſerungsAnlagen nöthig zu bewäſſern Hier
nach ſollen alſo nur die in die Vegetations Periode fallenden
Fluthen möglichſt abgewendet werden nicht aber die Winterfluthen
und iſt man zu jener n 1857 wohl 237 allgemein der gewiß
richtigen Anſicht geweſen daß die Fruchtbarkeit unſeres a
bodens ohne Winterüberſchwemmung und Schlickablagerung bald
d würde Und in der That hat ja auch das Rieth ſeine
Fruchtbarkeit nur den von den Fluthen zugeführten Sinkſtoffen
welche man ihm in den letzten Jahren immer mehr vorzuenthalten
geſucht hat zu danken Das Beſtreben welches nach ausgeführter
Entwäſſerung und Eindeichung immer mehr auf Umwandlung
der Wieſen in Aecker gerichtet war und eine immer a Ein
deichung der Unſtrut und des Fluth Kanals zur Folge hatte um
möglichſt alle Ueberſchwemmungen abzuwenden und auch Winter
früchte im Riethe bauen zu können hat Zuſtände herbeigeführt
welche für die Zukunft unhaltbar ſind

Es iſt bekannt daß durch die Schlickablagerungen eine Anfhöhung
des Bodens ſtattfindet Sollen für die r dieſe Ablagerungen
ſich nur allein auf den Unſtrutfluß nebſt Fluth Kanal reſp die
daran liegenden Vorländer beſchränken und das Binnenland
davon befreit bleiben dann wird die Folge ſein daß mit der
Zeit zwiſchen dieſen genannten Flüſſen und dem Binnenlande
HöhenUnterſchiede ſich herausſtellen werden welche die Binnen
entwäſſerung immer mehr verkümmern weil
nach den ſich höher gebetteten Unſtrut und Kanal
in welche doch immerhin die Auswäſſerung des Binnenlandes
ſchließlich erfolgen muß mit der Zeit geringer wird bis ſchließlich
die alten Zuſtände wieder eingetreten ſein werden

Vor allen Dingen muß daher dahin e werden daß die
Aufhöhungen ſowohl in den Flüſſen nebſt Vorländern als auch
im Binnenlande möglichſt gleichen Schritt halten und dazu iſt
unbedingt nothwendig daß die Winterfluthen ſchon im erſten
Steigen wo ſie die meiſten und dungreichſten Sinkſtoffe mit ſich
führen in das Binnenland geleitet werden Für die nntere
UnſtrutNiederung Bottendorf Memleben Nebra wo die be
ſtehenden m ſegne Anlagen ſchon jetzt mangels genügender
Vorfluth keiner Verbeſſerung mehr fähig muß insbeſondere
jede ſich darbietende Gelegenheit im Winter benutzt werden
des n ſchlammigem Waſſer zu überſtauen und ſie dadurch
aufzuhöhen

Die Waſſerzufluß Verhältniſſe haben ſich in den letzten
Decennien ſehr zum Nachtheil der eingedeichten Flußthäler ver
ändert Es ſind Fälder ausgerodet bei den Seperationen eine
Menge Entwäſſerungsgräben angelegt Drainagen ausgeführtTeiche und Sümpfe trocken gelegt lange Fluß ſtrecken regulirt

und gerade gelegt u ſ ſo daß die Waſſermaſſen zur Zeitviel ſchneller und mehr samſzenge winß den Halptilüſſen u
eilen und gefahrdrohend für die zur Einzwängung ſo großer
Waſſermaſſen nicht berechneten Deichanlagen geworden ſind und
Deichbrüche bherbeiführen
Derartige Deichbrüche nehmen um ſo größere Dimenſionen an
je höher die Deiche über dem Niveau des gewachſenen Bodensaufgeführt ſind Die Wucht des Stromes purch

bruch vermag den Deich auf einer größeren Strecke mit fortzu
reißen und den Erdboden unter dem Deiche und zu beiden

bruch jſt auch im Januar d J bei Schönewerda entſtanden Um

ſolche Deichbrüche nach l khet ſicheine zeitgemäße Entlaſtung der Unſtrut durch die vorhandenen
und noch anzulegenden Deichſchleuſen Sie werden den dop
pelten Zweck erfüllen

1 a Winterbewäſſerung des Riethes rationell zu bewirken
un

2 Deichbrüche in der Regel zu verhindern
Unſere Unſtrutdeiche ſind nach der großen SommerUeberſchwem
mung im Juni 1871 in einer Höhe normirt worden daß ohne
Gefährdung der anliegenden Ortſchaften eine weitere Auſhöhung
nicht mehr vorgenommen werden darf Alles was etwa zur
Vergrößerung der Fluth Abfluß Profile e oder ſpäter no
vorgenommen werden möchte kann am zweckmäßigſten und au
am e nur dur rweiterung des Fluth Kanals Bretleben Memleben und Erweiterung der Unſtrut in der Steinklöbe
herbeigeführt werden

Die Haupt Aufgabe unſerer Deiche beſteht in dem vermehrten

a rman die geſchehene DeichRegulirung innur als vortheilhaft be uns en Ja ren 1871/72

zeichnen 20Eine beſondere zur Einführung der Winterbe

dann das Gefälle K

einen ſolchen Deich

erſchwemmung und rn kann f

wäſſerung iſt auch endlich noch dadurch gegeben daß durch die
öhere Anſpannung der Fluth im Fluſſe eine um ſo größere
nſammlung von Druckwaſſer im Binnenlande ſtattfindet ſo daß

chon dieſer Umſtand es räthlich erſcheinen läßt ſtatt des klaren
en W zu enden e oder Druckwaſſers von vorn
erein trübes Waſſer zuzuführen pEs iſt denn auch in erückſichtigung aller erwähnten Vortheile

einer Winterbewäſſerung letztere in den zwiſchen der Unſtrut und
dem Fluthkanal belegenen Flurtheilen von Roßleben Wiehe Aller
ſtedt Wendelſtein und Memleben bereits im letzten Winter in Aus
führung gebracht indem ſofort beim Beginn der Fluth das trübe
Waſſer durch die vorhandenen Siele dem Binnenlande ger
worden iſt Dieſe Winterbewäſſerung dehnte ſich indeß infolge
der oberhalb bei Schönewerda und Bottendorf entſtandenen
Deichbrüche noch auf weit größere Flächen aus als für dieſes
Jahr zur Bewäſſerung beſtimmt waren

e
aß ſie ſyſtematiſch ausgeführt wird daß ſie vom

der Unſtrut aus nur in der Weiſe ſtattfindet daß das Waſſer
möglichſt zuerſt den tiefer gelegenen Grundſtücken zupefabrt wird
von wo aus es ſich dann bei ſteigender Fluth nac den höher
gelegenen Stellen ausbreiten kann wodurch eine Abſpülung des
Mutterbodens vom Acker vermieden wird Auf demſelben Wege
findet auch die Rückleitung ſtatt

Beſonders günſtig für die Winterbewäſſerung liegt das ein
gepolderte Rieth von Ritteburg

Jn Artern Schönfeld Reinsdorf und Bretleben liegt das
Terrain wegen des ziemlich ſtarken Gefälles etwas weniger günſtig
Fern würde wohl auch da die Entwäſſerung nach dem Fluth

anal ſtets ausreichend bleiben wird und die zur Bewäſſerung
nöthigen Anlagen mehr Doſen verurſachen werden vor der Hand
von einer durchgreifenden Winterbewäſſerung Abſtand zu nehmen
W hhi gabe e in c Falle auszuführen ſein wenn ſonſt

eichbrüche entſtehen würden
Die mehrfach erwähnten Deichſchleuſen wie auch die Siele

können unter Umſtänden bei einer gefahrdrohenden Sommerflut
durch zeitweilige angemeſſene Entlaſtung der Unſtrut das Ma
der Fluthabführung durch den Fluth Kanal wird durch die
Kanal Einlaßſchleuſe geregelt Deichbrüche und damit zuſammen
hängende totale Ueberſchwemmung verhindern und ſo das Unglück
einer Ernte Vernichtung auf kleinere Gebiete beſchränken denn
bei Deichbrüchen geht in der Regel 10 mal mehr Waſſer
ins Binnenland als zu einer angemeſſenen Entlaſtung der
Unſtrut nothwendig iſt

Es können alſo die zur Herbeiführung einer rationellen Winter
bewäſſerung noch erforderlichen Anlagen auch in dieſer Beziehung
großen Nutzen bringen

Vermiſchtes
Die re ghiſche Kaiſerin als Turnerin Die Meiſter

ſchaft welche die Kaiſerin in der Reitkunſt ſeit früheſter Jugend
ſich angeeignet hat iſt eine genugſam bekannte Thatſache Weniger
allgemein bekannt mag es ſein daß die hohe Frau ſpeciell für
das Turnen eine außerordentliche Vorliebe beſitzt eine aus
gezeichnete und wohlgeübte Jüngerin dieſer ſo geſunden und
nervenſtärkenden Kunſt iſt und dieſelbe mit ſo unausgeſetzter
Ausdauer kultivirt daß überall wo der Hof längere Zeit zu ver
weilen pflegt eine vollſtändige Turnſchule zum Behufe dieſer
Leibesübungen eieegrt iſt ſo in der Hofburg zu Wien
in Schönbrunn Gödöllö und Jſchl Selbſt auf der Reiſe nach
Jrland wurde ein vollſtändig mit Turngeräthen gefüllter Waggon

mitgeführt
Warnung vor Vergiftung l Der Dortmunder amtliche

ayſer warnt öffentlich vor zweiChemiker Dr t en welcheman öfter in Blumenſträußen verwendet ſieht Eiſenhut Aconi
tum Napellus und Ritterſporn Delphinium formosuw da dieſelben
außerordentlich giftig ſind und Kinder welche Blätter oder
Blüthen deſſelben zum Munde führen oder denen der Saft
der Pflanzen in eine Schnittwunde geräth der Vergiftung aus

eſetzt ſind Fälle dieſer Art ſind mehrfach beobachtet wordenSo verzeichnet Profeſſor Sonnenſchein einen Fall in welchem
ein 14jähriger Knabe der Blätter genoſſen hatte nach 7 Stunden
ſtarb und einen anderen in welchem ein 2 Jahre altes Kind nach
dem gleichen Genuſſe nach 20 Stunden verſchied

Nette Jugend Vor dem Bezirksgerichte Schwechat in
Wien ſtand am Donnerstag ein 10jähriger Knabe Franz Muhr
welcher nachdem er ſeine Hauswirthin beſtohlen nach und nach
über hundert Gulden mit 8 Genoſſen von 10 Jahren in ein
Gaſthaus gegangen und daſelbſt Braten Selchfleiſch Würſte
däſe Zucker Kaffee dazu mehrere Liter Wein und Bier konſu

mirt hatte Dann mußte den Knaben ein ne aufſpielen
worauf ſie mit Weingläſern in der Hand im berauſchten Zuſtande
in den Hof gingen wo Franz Muhr eine Bekannte die Hand
arbeiterin Eliſabeth Trenkl mit Wein regalirte unter dem Aus
rufe Heut is mir Alles Eins heut muß was draufgehen
Mit gleichgiltiger Miene ſteht dieſer Knabe deſſen Geſicht bereits
unverkennbare Spuren des Laſters zeigt vor dem Einzelrichter
und verſichert die Trenkl habe wiederholt auſgeſemert aus
dem Zimmer der Hausfrau Geld zu holen auch habe ſie ſich
von dem geſtohlenen Gelde einen Theil zugeeignet Die Ange
klagte Trenkl iſt theilweiſe geſtändig Ein eigenthümliches Streif
licht auf die dortigen Verhältniſſe wirft die Antwort welche die
Wirthin des Gaſthauſes dem Richter auf die Frage u ob es
denn in Enzersdorf öfter vorkomme daß ſo kleine aben ins

verſicherte ſie
Ein neuer Damen Sport iſt in Paris ſoeben erfunden

und ſofort von der vornehmen Geſellſchaft adoptirt worden Es
handelt ſich um ein Jagdvergnügen inmitten der geſetzlichen
Schonzeit wobei in rin enden jagdbaren Gethiers
der Wild dient Diejenigen eleganten Schönen
welche in der Nähe der Hauptſtadt ein Schloß und bei demſelben
einen Weiher haben erlaſſen Einladungen zur Froſchjagd ganz
wie ihre Gatten und Brüder im Spätherbſt und Winter eine
Pürſch auf Roth oder Schwarzwild anſagen Als Waffe dient
den Froſchjägerinnen eine Armbruſt kleinen Kalibers die mit
vollgerundetem Lauf verſehen iſt und aus der ein mit e
Metallſpitze bewehrter Bo a einer DuodezLanze ähnlich ge

leudert wird Dieſes Geſchoß iſt durch eine vier bis fünf
eter lange ſeidene Schnur an der Armbruſt befeſtigt ſo daß

o bedarf es allerdings noch der Beihülfe eines begleitenden
Kavaliers um das todte oder ſterbende Thier vor deſſen Be
rührung die zarten Pariſerinnen natürlich zurückſchrecken von
dem mörderiſchen Schaft abzunehmen ie Chroniſten des
high life verſichern daß die eleganten Damen dieſes Spiel aller
liebſt finden Deutſche Damen dürften wohl das Gegentheil
denken von dieſer Jagd und den Jägerinnen

Ein Geiſtlicher ermordet Jn Palermo fand man kürzlich
in dem dortigen Kloſter der Kapuziner den Prieſter Antonio
Bonajuto mit dreizehn Meſſerſtichen ermordet Der Mörder iſt
der ſeit 20 Jahren dort angeſtellte 2 Giuſeppe S Am Mor
en des gedachten Tages hörte der noch in ſeinem Bette liegendePater uardian plö z ein deutliches ngſeltg und die

Worte Warum bringſt Du mich um Er lief ſogleich nach der
e aus welcher dieſelben tönten und da zeigte n der

och mit dem blutigen Meſſer mit dem er ſoeben den Pater er
mordet hatte und forderte von ihm unter Todesdrohungen fünf
Lire die ihm der Guardian auch tich 2 worauf der Ver
brecher die Richtung nach Boccadifalco ein chlu wo er ſich cünf Lire vom Fleiſcher und zwei Lire vom Bäcker geben li

und dann ins Freie flüchtete Der Mörder wurde vor ungefähr
Jahren als armer Schiffbrüchiger in das Kloſter aufgenom

Er mochte damals 45 Jahre alt ſein diente zuerſt als

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

men

Wirthshaus kommen und ſich berauſchen O ja öfters F

die W lbſt das getr Wild apportirt Jſt dies geſchehen MSeiten deſſelben viele Meter tief auszukolken Ein ſolcher Deich ſo affe ſelbſt das getroffene Wild ap J geſcheh

Küchenjunge und rückte im Verlauf der Zeit zum Koahnt war er öfters krank und noch vor weae Tagen
hatte ihm der Pater Bonajuto einige Arzneien vorgeſchrieben
Man weiß nicht welche Gründe ihn zu der verbrecheriſchen That
bei rogen haben

Ein Einbruch in eine Synagoge hat in Wien ſtattgefun
den Zwei Opferſtöcke fand man als der Tempel für den Mor
h geöffnet wurde J und ihres Jnhalts beraubt Man vermuthet daß der Die während des Gottes
dienſtes r und dann im Tempel verborgen habe
Die Bundeslade zu erbrechen in welcher die mit den Silber
eräthſchaften mückten Pergament Geſetzesrollen aufbewahrtſind bat der Einbrecher nicht verſucht Er ſcheint es überhaupt

nur auf Geld abgeſehen zu haben da er zwei mittelgroße ſil
berne Leuchter die in der Nähe der Bundeslade ſtanden und
leicht zu erreichen waren unberührt zurückließ

Der geſchundene Raubritter erſcheint wieder einmal auf

der Bildfläche Vor ei wurde Herr Direktor Binder in
München von mehreren Studirenden veranlaßt auf ſeiner Bühne
dieſe bekanntlich in der ganzen Welt berüchtigte Ritterſtücksparodieaufzuführen Während piefer Aufführung entſtand jedoch zwiſchen

Darſtellern und Zuſchauern eine äußerſt lebhafte Konverſation
die ſchließlich in einen wüſten Exzeß ausartete der nur durch
das Dazwiſchentreten eines Polizeibeamten unterdrückt werden
konnte Jn Folge dieſes unliebſamen Vorkommniſſes wurde dem
Herrn Binder die fernere Aufführung des geſchundenen Raub
ritters polizeilich verboten Nunmehr dürfte er wohl für
lange Zeit wieder im Archive in Frieden ruhen der geſchundene
Raubritter

Mord aus Wahnſinn Am 24 d brachte wie man aus
London erfährt eine rn ewordene alte Jungfer in Lambeth ihr 17jähriges Dienſtmä chen m trennte den Kopf vom

Rumpfe und zwängte den Körper in einen kleinen Koffer den
ſie in die Küche ſtellte

vor Jn

Vereine und Verſammlungen
O Dresden 24 Juni Vom 8 bis 11 Auguſt findet hierſelbſt

die III Wanderverſammlung des Deutſchen TapeziererBun
des ſtatt Gleichzeitig damit iſt eine Ausſtellung von Bedarfs
artikeln und Werkzeuügen verbunden Anmeldungen und bez
Mittheilungen ſind an den Vorſtand der Tapezierer Jnnung
Herrn Obermeiſter Voigt zu richten

Eine Kunſt Jnduſtrie Ausſtellung wird am
1 Juli in Kopenhagen eröffnet werden die vorzugsweiſe
Erzeugniſſe der däniſchen Jnduſtrie und des Handwerks in weſent
lich künſtleriſcher Richtung Porträts und plaſtiſche Gegenſtände
aus den Jahren vor 1848 umfaſſen wird

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Rheiniſche Eiſenbahn Der nunmehr vollſtändig

vorliegende Abſchluß pro 1879 r daß an die Staatskaſſe
ein Reingewinn von ca 550,000 M abgeführt wird obwohl für
1879 den Actionären noch 7 Proz Dividende f gewähren ſind

Leipziger Feuerverſicherungs geſellſchaft Die
Direktion wird der Z zufolge der am 9 Juli ſtattfindenden
Generalverſammlung einen außerordentlichen Antrag unterbreiten
dahin ße end daß den Aktionären die auf ihre Aktien à 1000
Thlr bekanntlich 20 Proz in Baarem einbezahlt und 80 Proz
in Solawechſeln hinterlegt haben 20 Proz auf ihre Wechſelein
lagen zurückgegeben und dieſe 20 Proz aus einem beſonderen
Reſervefonds in Baarem ergänzt werden ſo daß dann alſo die
Aktien mit 40 Proz in Baarem und mit 60 Proz in Wechſel
einlagen bezahlt erſcheinen

Beitritt von Ecuador Uruguay und den Bahama
s zum Weltpoſtverein Vom 1 Juli ab kommen für

riefſendungen nach und aus Ecuador Uruguay und denBa Anna Juſeln die Vereinsportoſätze in Anwendung nämlich

20 Pfg für frankirte Briefe 49 Pfg für unfrankirte Briefe
10 Pfg für Poſtkarten 5 Pfg für je 50 g Druckſachen Geſchäfts
papiere und Waarenproben mindeſtens jedoch 20 Pfg für Ge
ſchäftspapiere und 10 Pfg für Waärenproben

Magdeburger Zucker Börſe 25 Juni Wochenbericht
Rohzucker Jn Folge günſtiger Auslandsberichte ſo wie beter reger aufluſt mehrerer inländiſcher Raffinerien ge
taltete ſich der Markt im Laufe der letzten acht Tage recht leb
haft und führte bei ſucceſſive um ca s per Ctr für Korn
zucker geſteigerten Preiſen zu dem für jetzige Jahreszeit erheblichen
Wochenumſatz von 91,0 0 CEtr Nachprodukte wurden zu unver
änderten Notirungen für Export gehandelt Raffinirte e
Die herrſchende Stimmung blieb auch im Laufe dieſer Woche
dem Artikel ununterbrochen günſtig und wurden zu abermals
25 50 Pf höheren Preiſen 14,000 Brode 10,000 Ctr gemahlene
Zuckern und 1200 Etr Würfelzucker aus dem Markte genommen
Melaſſe 5,50 M 42 430 Bé effektiv excl Tonne Kryſtall
zucker J über 98 Proz Kryſtallzucker II über 98 Proz

Kornzucker exkl von 97 Tr do exklvon 96 Proz 33,20 33,60 M do exkl von 95 Pro 32,20
bis 82,60 M do exkl von 94 Proz 31,29 31,60 Me do
II Prod exkl 91 95 Proz M Nachprodukte exkl91 94 Proz 27,25 29,50 do exkl 88 90 Proz 25,50
bis 26,75 M Bei Poſten aus erſter Hand n ffein
exkl Faß do fein exkl Faß ohne Angebot Melis i S
a e h n g Würfelzucker IIinkl Kiſte 40,00 40,50 M Gem Raffinade II inkl d

38,25 38,75 Gem Melis T inkl Faß 37,50 88,00 M
o m inkl Faß 36,50 37,00 Farin inkl Faß 32,50 bis
Magdeburg 26 Juni Landweizen 222 232 Rauh

weizen 215 222 Roggen 206 218 Se 192bis 200 Landgerſte 1842 192 Hafer 158 170 M per
1000 Kilogr n n ocowaare etwas mehrbeachtet und höher bezahlt Termine J Loco ohne Faß
64,5 à 65 ab Bahn 65,5 pr Juni und Juni Juli
643 pr JuliAug 64,3 M pr Aug Sept 64,5 M 10,000
mit Uebernahme der Gebinde à 4 M Pr 100 Liter Rüben
ſpiritus feſter Loco 61,5 M

Erfurt 26 Juni Weizen 230 243 Roggen 213 225
Gerſte 188 200 Hafer 160 170 Raps
Mohn Dotter 240 256 Lein 280 300 M

per 1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22 Viktoria
Stcſen 24 25 Linſen 23 38 Bohnen w 24 25 M
Viehbohnen 16,50 17,50 Wicken 15 16,50 Lupinen 11
bis 12 M per 100 Kilogr

Nordhauſen 26 Juni Weizen 22,94 23,53 Roggen
22,2 22,62 M Gerſte 17,67 18,67 Hafer 16 17,50 M

Leipzig 26 Juni Weizen netto loco hieſiger 236 240 M
bez Roggen netto loco hieſiger 216 220 M bez fremder
219 212 M Gerſte netto loco 163 200 M bez Hafernetto loco hieſiger 165 170 M bez Mais netto loco rumäniſcher

M amerikaniſcher 1388 142 M bez Raps netto
loco per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco13,50 M Br üböl netto loco 56,50 M bez per Juni

uli 56,50 M Br per Sept Okt 58 M B per 100 Kilo
piritus per 10 900 Liter Proc ohne Faß loco 68,70 M G
Berlin 25 Juni Weizen 23,00 23,50 Roggen 20,9021,10 Gerſte 19,40 20 Hafer 17,40 17,70 He Richt

ſtroh 6,00 6,50 Heu 5,09 6,50 M Erbſen 20 32 M
Speiſebohnen weiße 22 38 einen 26 48 Lartoffeln

per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 1,50 Schweine6,00 10
fleiſch 1,00 1,650 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammelſleiſchc Fr Butter 1,60 2,80 M per i Kilogr Eier h
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